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Bücherbe prechungen.

oensgen, Sup Aus der der evangeli ch Gemeinde
um Fe t chrift zum 50jährigen Gemeindejubiläum Dez 1924.
E  ener druckerei Gemeinwohl. 126 Seiten.
Das Buch behandelt in  einen drei Teilen zuer t die der

früheren lutheri chen, dann die der frühern reformierten und endlich die
der eit 1874 vereinigten Gemeinde bis 3Uum Weltkrieg. Der Verfa  er hat
die Muße des Ruhe tandes benutzt, das Aktenmaterial des Gemeindearchivsgründli durchzu tudieren. Was hier bietet, i t leider läng t nicht alles
Ws Eer fand die Seitum tände be chränkten ihn auf einen Auszug Er

eidet alles Aus, WDds nicht  peziellere Beziehung auf den Charakter des
Büchleins als Se t chrift hat. Sür die ältere, vorreformatori che Zeit  ei
daher auf aArpe verwie en. Vor allem wichtig er cheint Auns die Dar
tellung der Gemeinde  eit 1874 Sie läßt uns einen lick tun in das
Werden und Wach en un rer Indu triegemeinden, zeigt, wie man rechtzeitig
das Notwendige rRannt und tatkräftig ohne Scheu vor Ko ten Qus
eführt hat. Es i t Üüberaus wohltuend das Schritthalten der kirchlichen
Tätigkeit mit den immer Anforderungen der Uen Zeit 3 ver
folgen. Die evangeli che + hat vor dem Kriege wahrlich nicht ge 
chlafen Sie hat auch un Um In aller chwierig ten Verhältni  enozialer, auch nationaler Art hier galt auch die Ma uren 3u erfa  en —
das Banner des Glaubens und der Tiebe hochgehalten. Und das Büchlein,
das Qbon zeugt, i t ein Quell des Tro tes und der
Jeit Es  ei aufs wärm te empfohlen

Hoffnung un trüber
Bußmann, Dr Ern t Evangeli ches Recklinghau en

und im De t Sonderabdruck QAus der e ti chen Seit chrift, Jahr
—  7 and 31

Das Heft zeigt das Ringen eines zunäch t Kleinen Häufleins RKon 
 tituierung und Anerkennung als evangeli che Gemeinde. ber we tfäli cheBeharrlichkeit und evangeli che Glaubenstreue 3zUum Sieg Auch hier
 etzt dann die Indu trie ein und bringt äußres Wachstum. Doch QAvon
re wohl die „Jort etzung“, die Auns noch nicht vorliegt. Die Anfänge
der evangeli chen Bewegung Iim Jahrhundert werden RKurz ge treift:  ie
verwehen bald In den Stürmen der Gegenreformation. würde von
Intere  e  ein, ließe  ich arüber ein Mehreres fe t tellen.

allein. Ausgewã  e Predigten von Au 1tf alk, Pfarrer
Mün ter 3 Herford. Herausgegeben von arl Gott chalk,

Pfarrer In Unne. Herfor Heidemann. Seiten; Teis Qr.
Oran den Predigten ein wohlgetroffenes Bild des Predigers

Es folgt ein Dorwort von Jul. Möller Gütersloh. Die Predigten tragen
durchaus die Art ihres Verfa  ers aQn  i Sie ind von einer Schlichtheitder Rede, die ni  8 vor tellen, auch nicht mit Gewalt erzwingen will. Die
copia verborum i t gegenüber der innern Gewalt der großen Gottestaten
ganz überflü  ig. Die die das Evangelium bringt, i t  o groß,daß  ie keines Schmuckes edarf, der ihr gegenüber als une er cheint.Die Ahrhei Wwir ur  ich  elb t Und das i t E WDS die e Predigten
auszeichnet, daß  ie den Eindruck voll ter Wahrhaftigkeit machen 80
können  ie bei be innlichen Ceuten nicht anders als wirken.

Wie wir hören, i t um Plan, weitre Predigtbändchen herauszugeben,
 o daß  ich zuletzt vielleicht ein ganzer Jahrgang ergäbe. Das ware  ehr
3 wün chen tcherli würde der Predigtban  ich ebenbürtig den PredigtenGottw Ehrenhold Hartogs, Arrers der Radewig 3 Herford, die
Seite  tellen, von enen Uuns ein Band vorlie
und Rempel.)

gt. (2 Auflage 1836, Crüwell


